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Die PAX weist für das Geschäftsjahr 2007 einen Konzerngewinn von CHF 47.6 Mio. 
aus (+ 75.1%).  

In der Lebensversicherung - dem Kerngeschäft der PAX - resultierte ein Jahresgewinn von 
CHF 41 Mio. (+100.2%) nach Zuweisung von CHF 54 Mio. an den Überschussfonds zugunsten der 
Versicherten. Das erfolgreiche Geschäftsjahr ermöglichte wieder eine substantielle Erhöhung der 
Rückstellung für die Überschussbeteiligung zugunsten der Versicherten sowie eine weitere Ver-
stärkung der Eigenkapitalbasis. Dies wurde durch die am 17.03.2008 beschlossene Kapitalerhö-
hung von CHF 50 Mio. aus eigenen Mitteln bei der PAX Leben auch nach aussen sichtbar ge-
macht. 
 

Im Bereich Einzelleben verzeichnete die PAX Leben im Geschäftsjahr 2007 einen Zuwachs beim 
Neugeschäft. Getrieben wurde diese Entwicklung durch die grosse Nachfrage nach fondsgebunde-
nen Lebensversicherungen. Zusammen mit den klassischen Versicherungen erhöhten sich so die 
periodischen Prämien. Hingegen entwickelte sich der Verkauf von Produkten mit Einmalprämien 
weiter rückläufig.  
 
Wie umkämpft der Lebensversicherungsmarkt in der Schweiz geworden ist, zeigt sich vor allem im 
Kollektivgeschäft. Im Bestreben, Marktanteile zu halten oder gar zu erhöhen, tobt ein erheblicher 
Kampf um solvente Kunden mit akzeptablem Risikoverlauf. Trotzdem ist es der PAX gelungen, die 
meisten der im Jahr 2007 abgelaufenen Verträge zu verlängern. Weniger Erfolg konnte die PAX bei 
der Akquisition von Neugeschäften verzeichnen.  
 
Im Immobilienbereich setzte die PAX-Anlage AG ihren Erfolgskurs fort und verbesserte das Vorjah-
resergebnis um 50.8% auf CHF 13.3 Mio. Durch die markante Steigerung der Neubautätigkeit im 
Wohnbereich sowie durch die geographische Streuung der Objektstandorte legte die PAX-Anlage 
AG 2007 die Grundlagen für weiteres Wachstum in den kommenden Jahren.  
 

Das neue Geschäftsjahr 2008 ist geprägt von personellen Veränderungen im Verwaltungsrat der 
PAX Leben und der PAX Holding (Genossenschaft). Der amtierende Verwaltungsratspräsident  
Gianfranco Balestra scheidet per 17.03.2008 altershalber aus dem Verwaltungsrat aus. Als dessen 
Nachfolger schlägt der Verwaltungsrat der Delegiertenversammlung vom 26. April 2008 Herrn Ro-
land Geissmann, Binningen zur Wahl vor. Weiter soll neu Frau Prof. Christiane Jost, Simmern in 
den Verwaltungsrat gewählt sowie Herr Renzo Zendralli (Bauingenieur), Lumino bestätigt werden.  
 

Für weitere Auskünfte 

Andreas Kiry, Tel. 061 277 62 91 

 

Die PAX zählt zu den 10 grössten Versicherungsgesellschaften der Schweiz. Seit 1876 konzentriert sie sich auf das Per-
sonenversicherungsgeschäft. Die PAX bietet ihren Kunden bedürfnisgerechte Lösungen für die berufliche und private 
Vorsorge.  

Die PAX, Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft AG gehört zur genossenschaftlich organisierten PAX Hol-
ding, unter deren Dach auch die PAX-Anlage AG im Immobilienbereich tätig ist. Die PAX-Gruppe beschäftigt rund 340 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Der Hauptsitz der Gesellschaft ist in Basel. 

Weitere Informationen über die PAX sind unter www.pax.ch erhältlich.  
PAX, Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft, Aeschenplatz 13, 4002 Basel 
Tel. 061 277 66 66, Fax. 061 61 277 64 56, E-Mail: info@pax.ch 



 

PAX. Für die private und berufliche Vorsorge. 
 
 
 
 
Die wichtigsten Zahlen der PAX Gruppe 
 

 2007 2006 Veränderung 

 in 1000 CHF in 1000 CHF zum Vorjahr 

Bilanzsumme 6 945 167 6 772 793 2.5% 

Kapitalanlagen 6 770 458 6 588 377 2.8% 

Versicherungstechnische Rückstellungen 6 147 146 6 087 974 1.0% 

Rückstellung für die künftige Überschussbeteiligung der Versicherten 144 581 109 037 32.6% 

Konsolidiertes Eigenkapital nach OR 156 705 108 693 44.2% 

Jahresgewinn des Konzerns 47 597 27 183 75.1% 

Periodische Prämien 528 809 521 949 1.3% 

Einmalprämien 244 135 293 591 -16.8% 

Bezahlte Versicherungsleistungen 713 170 671 523 6.2% 
 
 


